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Hör' genau aui jedes Wort
Ein in einem Herisauer Geschäft

arbeitender Appenzeller kommt am
Montagmittag zu seinem Meister und
ersucht ihn, ihm am Nachmittag frei
zu geben, mit der Begründung, er
möchte gern an die Beerdigung
seiner Schwiegermutter gehen. Der
Meister anerkennt den triftigen Grund

HOCHZEIT
machen

HIRSCHEN RAPPERSWIL

<S> Tel. 2 1 1 02 Ch. Morgenegg, chef de cuisine

und gibt dem Arbeiter frei mit der
Mahnung, morgen bestimmt wieder-

zur Arbeit zu kommen.
Anderntags kommt der Mann

rechtzeitig, wenn auch etwas bleich, zur
Arbeit. Um 10 Uhr wird er zum Meister

befohlen. «Sägid Sie, Tobler, wie

chunt denn das, Sie hend mir gester

gseit, Sie müesid a d'Beerdigung vo

Eurer Schwiegermuetter, die isch

mir aber vor zwänzg Minute frisch

und gsund bigegnet! Ihr händ mich

also gester schwer a'gloge!»

«Ich han gär nöd gsät, ich mües
a d'Beerdigung, ich ha no gsät, ich

gängt gern!» meinte da Tobler.
Jogorin

Zürich I

Bim «Hegi» im Helmhus en Kali gnah,

Heifjt z'friede sy und bald wieder gahl
Helmhaus-Konditorei-Culé
E. Hegelschweiler, Zürich.
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